
 

NACHRICHTEN AUS 

DEN GEMEINDEN 
St. Martin, Aldenhoven - St. Nikolaus, 

Schleiden - St. Mauritius, Freialdenhoven - 
St. Johann Baptist, Siersdorf - St. Ursula, 

Dürboslar - St. Johann Baptist, Niedermerz 

Gemeinsam auf dem Weg 
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Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  1. Oktober 2021 

 

 

Ihre Kirche braucht SIE! 
Wahl der Kirchenvorstände in den Aldenhovener Gemeinden Anfang 
November 2021 
 

Liebe Gemeindemitglieder, in diesem Jahr steht in allen Gemeinden wieder die 
Wahl der Hälfte der Kirchenvorsteher*innen an. Diese wird in Aldenhoven und in 
Dürboslar am 14. November und in allen anderen Gemeinden am 7. November 
stattfinden.  Dazu suchen wir in allen Gemeinden Kandidatinnen und Kandidaten, 

die sich für die nächsten sechs Jahre in diesem Gremium engagieren wollen. 

Dabei sind die Aufgaben sehr vielfältig und abwechslungsreich. Sie reichen von der Verwaltung der finanziellen 
Mittel der Gemeinden über die Betreuung der vermieteten Wohnungen bis zur Entscheidung über Verpachtun-
gen von kircheneigenen Ländereien und vielen weiteren Themen in den einzelnen Pfarreien.  
Einzelne Mitglieder der Kirchenvorstände werden in die übergeordneten Gremien auf Ebene des Kirchengemein-
deverbands gewählt und nehmen dort Aufgaben wahr. (Lesen Sie mehr auf Seite 2) 

WIR 
BRAUCHEN  

SIE 

Neue Mitarbeiter im Altdekanat Aldenhoven 

hört. Er ist 1984 in Kerala, Indien, 
geboren und hat drei Geschwister. 
2001 hat er seine Ausbildung zum 
Priesterberuf begonnen, und er wur-
de im Jahr 2013 in Kerala zum Pries-
ter geweiht. Gleich darauf wurde er 
in verschiedenen Pfarren als Kaplan 
eingesetzt. 2016 kam er nach 
Deutschland, wo er zunächst die 
deutsche Sprache lernte. Seit 2017 
lebt und arbeitet P. Johnson  in einer 
Pfarre in Mülheim an der Ruhr. Ab 1. 
September 2021 wird er als Schul-
seelsorger am Gymnasium Haus 
Overbach mitarbeiten und als Subsi-
diar im Altdekanat Aldenhoven tätig 
sein.  
Beide werden sich im nächsten 
Pfarrbrief ausführlicher vorstellen. 
Herzlich Willkommen. 

P. Josef Költringer wird uns Ende Ok-
tober verlassen und nach Österreich 
zurückgehen (siehe Seite 6 und 7).  
Dafür begrüßen wir ab dem 15. Au-
gust als neue pastorale Mitarbeiterin 
Frau Susanne Gerhards. Frau 
Gerhards war über 20 Jahre als Sozi-
alpädagogin in Stolberg tätig. Sie hat 
nun zusätzlich ihre Ausbildung zur 
Gemeindeassistentin absolviert.  
Frau Gerhards wird gemeinsam mit 
dem Priester und Ordensmann P. 
Johnson Mathew beim Sonntags-
gottesdienst am 19. September um 
11:00 Uhr in St. Martin, Aldenhoven, 
eingeführt.  
 
P. Johnson Mathew ist Mitglied des 
Ordens der Oblaten des hl. Franz von 
Sales, zu dem auch P. Költringer ge-

# begeistert 
Am 22. Oktober 2021 wird Weih-
bischof Karl Borsch in Alden-
hoven das Sakrament der Fir-
mung spenden. Ganz herzlich 
laden wir alle ein, die teilnehmen 
und sich firmen lassen möchten, 
sich bis zum 20. August 2021 te-
lefonisch oder per Mail im Pfarr-
büro anzumelden. Die Vorberei-
tung beginnt Anfang September.  
Voraussetzung: alle Teilnehmer 
sollen Ende 2021 16 Jahre alt 
sein. Wir freuen uns über alle, 
die mitmachen!  
„Die Frucht des Geistes aber ist 
Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut und Selbstbeherr-
schung.“ (aus dem Galaterbrief) 

FIRMUNG 2021 
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„Wir suchen Verstärkung!“ 
Ein Gotteshaus, das seine Türen verschlossen hält, wird 
zum „Gefängnis“:  es schließt aus, statt einzuladen, es 
riegelt ab, statt sich dem Alltag zuzuwenden. Mit Beginn 
der Pandemie haben sich  Frauen und Männer aus Sankt 
Martin bereit erklärt, zumindest an drei Nachmittagen in 
der Woche die Türen der Pfarrkirche zu öffnen, einzula-
den zu Besuch, stillem Gebet, einer kurzen Rast oder 
Besinnung. Wir wollen diesen Dienst beibehalten, even-
tuell sogar ausdehnen. Zusätzlich ist jetzt zu den Öff-
nungszeiten ab 1. Juli täglich von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
das Hauptportal der Kirche geöffnet. So können Besu-
cher auch dort einen Blick in den Kirchenraum werfen 
oder auch sitzend einen Moment verweilen und zur Ru-
he kommen.  Nun sucht das Team „OFFENE KIRCHE“ 
Verstärkung: vielleicht haben Sie Zeit und Lust, diesen 
wertvollen Dienst zu unterstützen und sich mit einer 
Stunde in der Woche zu beteiligen?  
 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro! Herzlichen Dank! 

Natürlich sind die Mitglieder des Kirchenvorstands aber auch die Ansprechpartner*innen für 
die Mitarbeitenden in den Gemeinden. Sowohl die Hauptamtlichen als auch die Laien wenden 
sich gerne mit vielen Anliegen an den Kirchenvorstand.  
Die Verantwortung in dieser Aufgabe ist recht hoch, immerhin werden in den einzelnen Pfarrei-
en nicht unerhebliche Gelder für die Instandhaltung und Instandsetzung ausgegeben. Enge Ab-

stimmungen mit dem Bistum und dem Verwaltungszentrum sind oftmals notwendig. 
In allen Gemeinden muss es unser Ziel sein, einen beschlussfähigen Kirchenvorstand zu wählen, damit 
auch in den nächsten Jahren jede Gemeinde sich selber verwalten kann und über Ihr Schicksal so weit wie 
möglich und rechtlich zulässig selber entscheiden kann. 
Daher unsere gemeinsame Bitte: Zeigen Sie Interesse, engagieren Sie sich für diese wertvolle Aufgabe und 
bringen Sie Ihre ganz persönlichen Stärken zum Wohl der Gemeinde in diese Gremien ein. Für Rückfragen 
stehen Ihnen die bisherigen Kirchenvorstandsmitglieder gerne zur Ver-
fügung. 
Sprechen Sie uns an, diskutieren Sie mit uns und unterstützen uns in den 
kommenden Jahren! Gleichzeitig laden wir alle Gemeindemitglieder 
herzlich ein, an der Wahl teilzunehmen und ihre Stimme abzugeben. 

Ihre stellvertretenden Vorsitzenden  
der Kirchenvorstände der sechs Aldenhovener Gemeinden.  

Ich glaub.  
Ich wähl. 

WIR 
BRAUCHEN  

SIE 

Stellenausschreibung 
Der Kirchengemeindeverband Aldenhoven-Linnich 
sucht zum 01.08.2021 oder früher einen zuverlässi-
gen Mitarbeiter im Reinigungsdienst (m/ w/ d) 
(einschließlich Hausmeistertätigkeiten) für das Pfarr-
heim St. Nikolaus in Aldenhoven-Schleiden, 
Nikolausstraße 2 in 52457 Aldenhoven-Schleiden. 
Es handelt sich um einen Minijob mit einer regelmäßi-
gen wöchentlichen Arbeitszeit von 2,5 Wochenstun-
den; die Arbeitszeit kann weitestgehend flexibel ge-
staltet werden. 
Neben den üblichen Reinigungsarbeiten gehören 
auch leichte Hausmeistertätigkeiten zu den Aufgaben. 
 
Die Stelle kann auch wie folgt auf 2 Personen aufge-
teilt werden: 
- Reinigungsdienst: 1,5 Wochenstunden 
- Hausmeistertätigkeit: 1,0 Wochenstunde 
Die Übertragung von Vertretungstätigkeiten oder 
auch anderer Arbeiten bleibt vorbehalten. 
Erwartet werden Zuverlässigkeit sowie eine zügige 
und gründliche Arbeitsweise. 
 
Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
31.07.2021 an: 
Kirchengemeindeverband Aldenhoven-Linnich 
Pfarrer-Reiff-Straße 15, 52441 Linnich 
oder claudia.forst@bistum-aachen.de 
Telefonische Auskünfte vorab erhalten Sie bei 
der Koordinatorin  und dem Kirchenvorstandsmitglied 
Claudia Forst, Josef Schumacher 
Tel.: 02462-9013922. Tel.: 02464-7145 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Ein Heiliger steigt vom hohen Ross – eine Bildbetrachtung 
In Berlins Märkischem Viertel am Wilhelmsruher Damm  steht die im Jahre 1973 geweihte und durch 
moderne Betonarchitektur geprägte Kirche Sankt Martin. 1980 beauftragte der damalige Pfarrer Bern-
hard Obst den renommierten Künstler Johannes Grützke, eine Darstellung des Pfarrpatrons zu malen. 
In ihrer Aufsatzsammlung „Das Sichtbare und das Unsichtbare – Kunst und Kirche im Erzbistum Berlin“ 
beschreiben Christine Goetz und Constantin Beyer das Gemälde. 
 
„Eine Szene vor den Toren der Stadt; es ist Winter; Schneereste 
bedecken die Erde, ein Baum im Hintergrund ragt kahl in den Him-
mel. Ein Soldat ist vom Pferd gestiegen und zerschneidet seinen 
Umhang mit dem Schwert, um ihn dem halbnackt am Boden kau-
ernden Mann um die Schultern zu legen. Er geht sehr konzentriert 
vor, nimmt Maß am Körper des Frierenden, damit der Stoff auch 
wirklich reicht, um ihn einzuhüllen. Eigentlich hätte er den Um-
hang bei der Kälte selbst gebraucht; nun sind seine eigenen Arme 
und Schultern nackt und dem Frost ausgesetzt. Mimik und Gestus 
zeigen aber, dass ihn hier und jetzt nur die sofortige Hilfsmaßnah-
me interessiert, denn der frierende Fremde draußen vor dem 
Stadttor hat bereits Kälteschäden an Zehen, Fingern und im Ge-
sicht. ... seine Begleitburschen scheinen höchst überrascht und 
begreifen nichts. Der eine, der mit dem Sattel des Pferdes be-
schäftigt ist und uns den Rücken zukehrt, wendet sich mit offenem 
Mund und aufgerissenen Augen jäh um. Der andere steht auf der 
anderen Seite des Pferdes und reckt den Hals, um auch etwas von 
dem Vorgang mitzubekommen. Ein Dritter zieht grimassierend sei-
nen Umhang fest um die eigenen Schultern und verdrückt sich im 
Dunkel des Toreinganges – deutlich im Gegensatz zum weit ausho-
lenden, geöffneten Gestus des Martin. ... Die Szene rückt dem Be-
trachter regelrecht zu Leibe, sie ist nicht hoheitsvoll entrückt oder 
verklärt, sondern präsent und wirklich. Martin braucht keinen Heiligenschein. Er braucht ihn nicht, seine Glaub-
würdigkeit beruht auf seinem Handeln wider den Strom dieser Welt.“       
Wie geht Teilen? Die immer alte Frage, der sich die MARTINUSAKTION stellen will. Die Grenze zwischen routinier-
tem Almosen und ehrlicher Herzensgabe verläuft unsichtbar. Im vergangenen Jahr hat sich unser Blick verengt: wir 
schauen nach Brasilien oder nach Indien, weil dort das Virus wütet, weil wir große (und vielleicht berechtigte?) 
Sorgen haben, dass die nächste Welle von dort in unser Land schwappt. Das heißt, wenn wir ehrlich sind, schauen 
wir mal wieder nur auf uns: auf unseren Lebensstandard, unsere Gesundheit, unsere Urlaubspläne usw. Müssten 
wir nicht neu lernen, über unseren eigenen Tellerrand und Kirchturm hinauszuschauen – z.B. nach Syrien oder 
Ostafrika oder oder oder?? Ohne zu wissen, ob wir Martinszüge, Martinsfeuer, den Martinsmarkt oder das Spiel 
von der Mantelteilung erleben werden: Die MARTINUSAKTION findet statt, auch in diesem Jahr! Der Heilige mit 
dem wertvollen Mantel reitet und – muss runter von seinem hohen Ross.     Thomas Uerlichs 

Messdienerfilmnacht 2021 
Nach langer Durststrecke, ohne Treffen, ohne Ver-
anstaltungen, ohne gemeinsame Frühstücktreffen 
konnte die abgesagte Filmnacht wieder gestartet 
werden. 
Gemeinsam wurde beschlossen, dass wir traditio-
nell des Messdieners Lieblingsessen zu uns neh-
men – PIZZA ! Natürlich selbstgemacht. Gut ge-
stärkt wurden gemeinsam Gruppenspiele gespielt. 
Vom Verstecken über Fangen, Fußball bis hin zum Werwolf Spiel. Gegen 21 Uhr flacker-
ten die ersten Filmbilder auf der Leinwand, Johnny English. Recht spät in der Nacht hat 
dann auch der munterste Messdiener den Schlaf gefunden. Leider waren die ersten auch 
schon wieder um 6.00 Uhr morgens aktiv! Das Werwolf Spiel konnte endlich wieder ge-

spielt werden. Wie jedes Jahr beendeten wir unsere Filmnacht mit dem Sonntagsgottesdienst. Dieses Jahr stellten 
wir unser neues Sommerpoloshirt der Gemeinde vor. An dieser Stelle noch ein dickes Dankeschön an den Kirchen-
vorstand, der uns die finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt hat. Nach der Messe noch ein letztes Eis im Pfarr-
heim. Wir freuen uns auf das nächste Event! 
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Sa 31.07. Niedermerz 
17:30 Wortgottesfeier Fr. Königstein  
Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 

So 01.08. 
18. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Aldenhoven 
11:00 Wortgottesfeier  Hr. Meurer 

Mi 04.08. Aldenhoven 
10:15 Wortgottesfeier Fr. Landvogt / Fr. Blanche  
           Seniorenwohnanlage Gut Köttenich 

Fr 06.08. Aldenhoven 
09:45 Rosenkranzgebet 

Sa 07.08. Siersdorf 
17:30 Hl. Messe P. Költringer 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 08.08. 
19. Sonn-
tag im JK 

Dürboslar 
09:00 Wortgottesfeier  Fr. Sevenich 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 

Mi 11.08. Aldenhoven 
10:15 Wortgottesfeier Fr. Landvogt / Fr. Blanche 
           Seniorenwohnanlage Neu Pattern 

Sa 14.08. Aldenhoven 
11:30 Hl. Messe Kevelaer Brudersch. Eschweiler 
Siersdorf 
15:00 Taufe P. Költringer 

So 15.08. 
Maria-
Himmelfahrt 

Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
           Oktavmesse mit Kräuterweihe (zentral) 

Mi 18.08. Aldenhoven 
17:30 Rosenkranzgebet 

Sa 21.08. Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 22.08. 
21. Sonn-
tag im JK 

Dürboslar 
09:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer 

Sa 28.08. Niedermerz 
17:30 Hl. Messe Pfr. Bongard Patrozinium 
Siersdorf 
17:30 Hl. Messe P. Költringer Patrozinium 
Schleiden 
15:00 Taufe P. Költringer 
19:00 Wortgottesfeier  Team 

So 29.08. 
22. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Wortgottesfeier   Hr. Meurer 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer 

Fr 03.09. Aldenhoven 
09:45 Rosenkranzgebet 

Sa 04.09. Dürboslar 
14:00 Trauung Pfr. Bongard  
Niedermerz 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Reisen 
Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Hl. Messe P. Költringer 

So 05.09. 
23. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer 
           Beginn 3. Oktav 

Di 07.09. Aldenhoven 
19:00 Taizé-Abend Krypta 

Do 09.09. Aldenhoven 
15:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
           mit Krankensalbung 

Fr 10.09. Aldenhoven 
16:00 Hl. Messe Fr. Morschel / P. Költringer 
           Dankgottesdienst der Kommunionkinder 

Sa 11.09. Dürboslar 
12:00 Trauung Diakon Hecker  
Siersdorf 
17:30 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 12.09. 
24. Sonn-
tag im JK 

Dürboslar 
09:00 Wortgottesfeier Fr. Sevenich 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer 
           Abschluss 3. Oktav 

Mi 15.09. Aldenhoven 
17:30 Rosenkranzgebet 

Sa 18.09. Niedermerz 
17:30 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 19.09. 
25. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Wortgottesfeier  Fr. Keiser 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer   Einführung von Fr. 
Susanne Gerhards und P. Johnson Mathew 

Fr 24.09. Neu Pattern 
19:00 Hl. Messe Pfr. Frisch 
           St. Matthäus Kapelle - Patrozinium 

Sa 25.09. Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 
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Absage der Wallfahrt 
Leider fällt in diesem Jahr die traditionelle Wallfahrt 
nach Kevelaer noch einmal aus. Wir hoffen sehr, dass 
es im nächsten Jahr wieder möglich sein wird, mit Bus-
sen nach Kevelaer zu pilgern. 

(Kranken-) Kommunion 
Wenn Sie zur Zeit nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können (oder wegen der Pandemie nicht wollen) und 
die hl. Kommunion empfangen möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro. 
In Niedermerz empfangen die Kranken die hl. Kommu-
nion am 18. August, 16. September und am 14. Okto-
ber zur gewohnten Zeit. 

So 26.09. 
26. Sonn-
tag im JK 

Dürboslar 
09:00 Hl. Messe P. Költringer 
Niedermerz 
10:00 Wortgottesfeier Fr. Königstein, Kirmes 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 
Siersdorf 
19:00 Ökum. Taizé-GD Hr. Schieren/ev. Gmd 

Sa 02.10. Niedermerz 
17:30 Wortgottesfeier  Fr. M. Kieven 
Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Hl. Messe P. Johnson Erntedankfeier 

So 03.10. 
27. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Hl. Messe P. Johnson 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Johnson Erntedankfeier 

Mi 06.10. Aldenhoven 
10:15 Wortgottesfeier Fr. Landvogt / Fr. Blanche  
           Seniorenwohnanlage Gut Köttenich 
Freialdenhoven 
18:00 Rosenkranzgebet 

Fr 08.10. Aldenhoven 
09:45 Rosenkranzgebet 

Sa 09.10. Aldenhoven 
15:00 Taufe P. Költringer 
Siersdorf 
17:30 Hl. Messe P. Költringer  Erntedankfeier 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 10.10. 
28. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Hl. Messe P. Költringer Erntedankfeier 
Dürboslar 
09:00 Wortgottesfeier Fr. Sevenich   Erntedankf. 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 

Mi 13.10. Aldenhoven 
10:15 Wortgottesfeier Fr. Landvogt / Fr. Blanche 
           Seniorenwohnanlage Neu Pattern 
Freialdenhoven 
18:00 Rosenkranzgebet 

Sa 16.10. Siersdorf 
15:00 Taufe P. Karduck 
Niedermerz 
17:30 Hl. Messe P. Költringer 
Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier P. Költringer 

So 17.10. 
29. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Wortgottesfeier  
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 

Mi 20.10. Aldenhoven 
17:30 Rosenkranzgebet 
Freialdenhoven 
18:00 Rosenkranzgebet 

Fr 22.10. Aldenhoven 
18:00 Firmung Weihbischof K. Borsch 

Sa 23.10. Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier Team 

So 24.10. 
30. Sonn-
tag im JK 

Dürboslar 
09:00 Hl. Messe Pfr. Bongard Patrozinium 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe P. Költringer Verabschiedung 

Mi 27.10. Freialdenhoven 
18:00 Rosenkranzgebet 

Sa 30.10. Siersdorf 
17:30 Wortgottesfeier  Hr. Schieren 
Schleiden 
19:00 Wortgottesfeier  Team 

So 31.10. 
31. Sonn-
tag im JK 

Freialdenhoven 
09:00 Wortgottesfeier  Fr. Keiser 
Aldenhoven 
11:00 Hl. Messe Pfr. Bongard 

     ZEIT FÜR STILLES GEBET 
Die Pfarrkirche, St. Ursula Dürboslar, ist jeden 
Dienstag, von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr für ein per-
sönliches Gebet bei meditativer Musik geöffnet. 

Die Pfarrkirche, St. Martin Aldenhoven, ist jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, sowie 
jeden Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr für die per-
sönliche Einkehr und zu stillem Gebet geöffnet. Das Hauptpor-
tal steht an jedem Tag offen.  

Niedermerz: Das Frühstück im Haus des 
Dorfes ist am 6. Oktober vorgesehen. Wir 
bitten um Anmeldung bei Frau Opfergelt. 
Tel. 5018 

Corona: Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Sie sich für 
die Teilnahme an Gottesdiensten in Aldenhoven auch 
weiterhin im Pfarrbüro anmelden müssen. Ferner bitten 
wir Sie, dass Sie in allen Kirchen eine Mund– und Na-
senschutzmaske tragen und auf das Mitsingen verzich-
ten. Herzlichen Dank. 
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Danke und Servus! 
Es war schön und bereichernd, mit 
Ihnen ein paar Jahre unterwegs gewe-
sen zu sein. Danke, dass Sie mich auf-
genommen und viele meiner Macken 
und Kanten akzeptiert haben. Das war 
und ist nicht selbstverständlich. 
In solchen Momenten wird mir immer 
ganz tief bewusst, dass es mir wirklich 
gut geht, dass mir das Leben schon so 
oft zugelächelt hat und mir immer vie-
le Türen offen gestanden haben. Na-
türlich gab es in meiner Geschichte 
auch anstrengende und herausfor-
dernde Zeiten und Umstände. Aber 
alles in allem war mein Leben bisher 
wunderschön. Vor allem auch, weil ich 
in einer Zeit und in einem Land des 
Friedens und der Freiheit geboren und 
groß geworden bin. Zudem habe ich 
viele treue Freunde, ich kann mir ein 
Auto, einen Fernseher und eine 
Waschmaschine leisten, und scheinbar 
habe ich mit meinem Smartphone ei-
nen leistungsfähigeren Computer in 
meiner Hosentasche als die Astronau-
ten in ihrer Apollokapsel, als sie im 
Jahr 1969 zum Mond flogen. … Das 
Beste allerdings ist, dass viele der 
Krankheiten heute geheilt werden 
können, und ich deshalb im Jahre 2021 

Marienwallfahrt 2021 
„BEGEGNUNG WAGEN“ 
Mit Gott – Mit den Menschen - Mit mir 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, die Marienfeste gemeinsam mit 
uns und in unserer Gemeinde zu feiern.  
Lassen Sie sich anregen und bewegen: in Gesprächen, in Gottes-
diensten, im Gesang und im Gebet!  
Begegnungen wagen: mit Maria unterwegs zu Gott, zu den Men-
schen, zu mir selbst.  
 
Sonntag 4.7.2021, MARIA HEIMSUCHUNG 
11:00 Uhr: Wortgottesfeier: „EINE HEILSAME BEGEGNUNG“  
 
Sonntag 15.8.2021, MARIA HIMMELFAHRT 
11:00 Uhr: Eucharistiefeier mit Kräutersegnung: „BEGEGNUNG 
MIT DEM GEHEIMNISVOLLEN“  
Bitte bringen Sie Ihre eigenen Kräuterbüschel mit!  

 

 

durchschnittlich 14000 Tage länger 
lebe als die Menschen vor gut 120 
Jahren. Dass mich all das nicht be-
ständig dankbar und zufrieden 
macht, grenzt schon fast an ein 
Wunder. 
 
Ab und zu werde ich gefragt, ob ich 
denn noch einmal den gleichen Weg 
als Priester und Ordensmann gehen 
würde, wenn ich von vorne begin-

nen könnte. Ich denke immer wie-
der mal über eine Antwort nach 
und bin mir nicht ganz sicher, wie 
sie lauten könnte. 
Denn in der Zeit nach dem 2. Vati-
kanischen Konzil, so zwischen 1960 
und 1980, als ich groß geworden 
bin, war es eine Zeit des Aufbruchs. 
Die Kirchen waren noch voll. Minist-
ranten, aktive Verbände, Chöre gab 
es in jeder Gemeinde. Viele ältere 
Mitchristen schwärmen heute noch 
von dieser Zeit.  
Trotzdem bin ich froh, dass ich als 
Priester nicht vor 60 Jahren in die-
ser Kirche gelebt und gedient habe, 
denn damals standen das Fegefeuer 
und die Hölle mehr im Vordergrund 
als der Aufbau der Herrschaft 
Gottes, eines Reiches der Freiheit 
und Barmherzigkeit. Ich bin heil-

froh, nicht als Priester in einer Kir-
che gedient zu haben, in der die 
Angst vor Gott, die Angst vor der 
Sünde und vor dem Teufel größer 
waren als die Liebe zu Jesus und zu 
seinem Weg. Wir glauben heute an 
Gott, weil wir wollen, und nicht, 
weil wir müssen. Wir glauben, weil 
wir  überzeugt   sind,    dass   unser  
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mal gehört, dass es einen Heiligen 
Geist gibt. 
Ich bin ganz sicher, dass Sie alle im 
Altdekanat Aldenhoven durch die 
vielen Predigten von verschiedenen 
Pfarrern, Gemeindereferentinnen 
und Wortgottesdienstleitern vom 
Hl. Geist gehört haben, aber meine 
Frage ist: haben Sie den Hl. Geist 
empfangen? Ist Gott mit Ihnen un-
terwegs, um all die Herausforde-
rungen des Lebens zu meistern? 
Blicken Sie mit Vertrauen und Zu-
versicht in die Zukunft? 
Unser Handeln und Reden sollte ja 
geprägt sein von der Gewissheit, 
dass Gott uns begleitet und bei uns 
lebt. Das macht den Unterschied. 
Wir sind als Christen nicht besser, 
aber trotzdem anders. Christentum 
erschöpft sich nicht in Frömmig-
keit, nicht in Gottesdiensten, nicht 
im Befolgen von Geboten oder Ver-
boten und schon gar nicht im Ver-
zicht auf etwas.  
Christentum heißt als erstes: sich 
bewusst sein, dass Gott mit uns ist. 
Ein Christ ist, wer sich als Tempel 
des Hl. Geistes versteht. Ein Christ 
ist, wer mit Vertrauen und mit ei-
ner inneren Gelassenheit in die 
Zukunft blickt, weil Gott mit uns 
geht. 
Dieses Vertrauen in seine liebende 
Gegenwart wünsche ich Ihnen allen 
von ganzem Herzen.  
Danke und Servus. 
P. Josef Költringer 

Sonntag 5.9.2021 
11:00 Uhr: Festlicher Eröffnungsgottesdienst : 
„BEGEGNUNG WAGEN“ 
15:00 bis 17:00 Uhr :  Radtour: „IN BEWEGUNG GERA-
TEN“  
Dienstag 7.9.2021 
19:00 Uhr: Taizé in Aldenhoven: „LAUDATE OMNES 
GENTES“ 
Mittwoch 8.9.2021  
19:00 Uhr Marienbilder: „ZWISCHEN KITSCH, KULT 
UND KUNST“  
Donnerstag 9.9.2021 
15:00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung: „Gott 
Verheißt Heil“  

ich Exerzitien bei einem Jesuiten. Das 
erste Treffen fing er mit einer Frage 
an: „Hast Du den Heiligen Geist emp-
fangen? Bist Du erfüllt von Gottes 
Geist?“ Da ich etwas verwirrt gewirkt 
haben muss, hat er weiter gefragt: 
„Josef, nach all den Jahren des Ler-
nens, des Studiums der Bibel, der 
Kirchengeschichte, der Dogmatik, 

der Moral, möchte ich wissen, jetzt, 
bevor Du zum Priester geweiht wirst: 
fühlst Du Dich als Tempel des Heili-
gen Geistes? Bist Du von Gottes 
Geist erfüllt?“ 
In der Apostelgeschichte gibt es eine 
schöne Stelle, wo beschrieben wird, 
wie Paulus auf einige Nachfolger von 
Jesus traf und Paulus sie fragte: Habt 
ihr den Heiligen Geist empfangen, 
als ihr gläubig wurdet? Sie antworte-
ten ihm: Wir haben noch nicht ein-

Servus und Danke … 
Glaube das Leben bereichert und 
nicht schwermacht. Leider ist von die-
ser Bereicherung und von der Leich-
tigkeit in unseren Gemeinden nicht 
immer etwas zu spüren. Angestrengt 
und müde versuchen wir unsere Ge-
meinden zu retten und alte Gewohn-
heiten und Bräuche aufrechtzuerhal-
ten. Ich bin selbst verunsichert, wie es 
weitergehen sollte, und frage mich 
schon mal, was Jesus machen würde, 
zum Beispiel am Samstagabend oder 
am Sonntagvormittag, wenn die Kirch-
englocken läuten und – ausnahmswei-
se – die Kirchentüren offenstehen, die 
Orgeln anfangen zu spielen und ver-
einzelt Menschen in den Bänken sit-
zen? Würde er einer der Mitfeiernden 
sein oder gar vorne am Altar stehen? 
Was würde er predigen? Oder würde 
er am Sonntagmorgen zuhause blei-
ben, um die Zeit mit seiner Familie zu 
verbringen? Würde er sich in ein 
pfarrliches Gremium wählen lassen 
und Präses einer Schützenbruder-
schaft sein? … Ich bin mir nicht sicher, 
was Jesus tun würde. Aber ich habe in 
den letzten Jahren immer wieder mal 
über diese und ähnliche Fragen nach-
gedacht.   
Auf meine Fragen und Antworten 
kommt es jetzt nicht mehr an, denn in 
ein paar Wochen zieh ich zurück nach 
Österreich. Wohl aber auf die Frage, 
ob wir alle trotzdem mit Zuversicht, 
mit innerer Ruhe und Vertrauen in die 
Zukunft blicken?  
Kurz vor meiner Priesterweihe machte 

Freitag 10.9.2021  
16:00 Uhr: Dankgottesdienst mit den Erstkommunion-
kindern: „VERTRAUEN - MIT JESUS IM BOOT“  
19:00 Uhr: Diskussionsabend: FRAU IN DER KIRCHE  - 
MARIA 2.0    
Samstag 11.9.2021  
19:00 Uhr: Gesang und Orgelmusik: Ein musikalischer 
Abend   
Sonntag 12.9.2021  
11:00 Uhr Festlicher Abschlussgottesdienst: 
„BEGEGNUNG MIT DEM LEBEN“ 
 
Mehr Information entnehmen Sie bitte dem Flyer, der 
in den Kirchen ausliegt. 

Oktav an Maria Geburt 
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Wir sind für Sie da: 
Pfarrbüro der Pfarrgemeinden 

St. Martin - St. Ursula - St. Mauritius - 
St. Johann B. Nmz - St. Nikolaus - St. Johann B. Sdf 

Kapellenplatz 14 - 52457 Aldenhoven 
Tel.: 02464 - 1734           Fax: 02464 - 9089821 

Notfalltel.: 0157 - 34510952 
info@st-martin-aldenhoven.de         www.sankt-martin-aldenhoven.de 

 Pfarrbürozeiten:  Mo, Mi, Fr 09:30 - 11:00 Uhr 
 Do 14:30 - 16:00 Uhr (nicht in den Ferien) 

 Pfarradministrator Pater J. Költringer Tel. 1734 
 Sprechzeiten: mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr  vorherige Anmeldung erwünscht 

 Gemeindereferentin Petra Morschel Tel. 1734 
 petra.morschel@st-martin-aldenhoven.de 

 Pfarrsekretärin Hedwig Hillebrand Tel. 1734 
 Pfarrsekretärin Judith Kieven Tel. 9088677 
 Pfarrheimvermietung Aldenhoven Matthias Ritz Tel. 8067 
 Küsterin Aldenhoven Kornelia Plewnia Tel. 1734 
 Küster  Dürboslar Thomas Küpper Tel. 906319 
 Küsterin Freialdenhoven Liesel Offermanns Tel. 6572 
 Küsterin Niedermerz Judith Kieven Tel. 905461 
 Küsterin Siersdorf + Schleiden Petra Dreuw Tel. 907131 
 GdG-& Stellv. Kirchenmusiker Thomas Offergeld & Holger Koch 
 Evangelische Kirchengemeinde Pfr. Cervigne                   Tel. 5234                  

Ey, es wär schön blöd, nicht an Wunder 
zu glauben… 
… so lautet es in einem Lied des deutschen Popsängers Win-
cent Weiß. Eine Wundergeschichte war Thema in unseren 
Erstkommuniongottesdiensten. 46 Erstkommunionkindern 
und ihren Gästen wurde die 2000 Jahre alte Geschichte von 
der Sturmstillung erzählt. Die Geschichte hat den Menschen 
damals geholfen und kann uns auch heute helfen.  
Kommen in meinem Leben Wunder vor?  
Kann ich noch an Wunder glauben?  
Glaube ich daran, dass für Gott nichts unmöglich ist?  
Die Wunder Jesu sind eine Botschaft an uns, über das Sicht-
bare hinauszuschauen. Wunder sind vielfältig, können einzel-
ne Sekunden des Glücks für uns sein oder das Staunen dar-
über, dass für Gott eben nichts unmöglich ist. Vielleicht den-
ken wir manchmal: Wo ist Gott? Schläft Gott und sieht die 
Not der Menschen nicht? Hört er mich, wenn ich bete? Hilft 
er mir, wenn ich in Not bin? Viele Zweifel begleiten uns auf 
unserem Lebensweg, und so wünsche ich den Erstkommuni-
onkindern und uns allen für alle Zeiten des Lebens, für die 
guten und für die schlechten Zeiten, dass wir alle Freude am 
Glauben finden und vertrauen können; dass unsere Zweifel 
nie so groß werden, dass der Glaube und das Vertrauen auf 
Gott verloren gehen.  
Nach den diesjährigen Erstkommunionen blicken wir auf eine 
mögliche Erstkommunion 2022. Ich lade herzlich ein zu ei-
nem Gesprächsabend für interessierte Eltern, die ihr Kind auf 
dem Weg zur Erstkommunion 2022 begleiten.  
WANN: Donnerstag, den 16. September um 19:00 Uhr    
WO: Pfarrheim Kapellenplatz 14, Aldenhoven  
Ich hoffe sehr, dass ein Treffen zu diesem Zeitpunkt möglich 
ist. Petra Morschel  
 

 


